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Entdecken Sie interessante Beiträge  
zu den Themen, die Sie beschäftigen: 

 Atemwege
 Ferkeldurchfall
 Eisenmangelanämie
 One Health

schwein.ceva.de

Der Ceva Blog  
für Schweinegesundheit –  
neuestes Wissen und praktische Tipps

NEU!

Ceva Tiergesundheit GmbH
Kanzlerstr. 4  |  40472 Düsseldorf  |  Deutschland
cevadeutschland@ceva.com  |  www.ceva.com

Der Ceva Schwein Blog – 

immer und überall bestens 

informiert: 

Die Landwirtschaft steht vor Heraus- 

forderungen, die es täglich zu meistern 

gilt. Die Gesunderhaltung der Schweine- 

herden ist dabei ein zentrales Thema. 

Hierzu liefern Experten regelmäßig 

aktuelle Informationen und Lösungs- 

ansätze. 

Jetzt online anfragen! 
Diagnostik und Ceva Lung Program
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Hier steht das Thema

VORWORT

Peter Allendorf
Vorstandsvorsitzender

Marcus Engbert
Geschäftsführung

Matthias Kappelhoff
Geschäftsführung

Sehr geehrte Leser, 

in der Hand halten Sie die aktuellste Ausgabe unserer bereits traditionellen 
Broschüre der VVG Münsterland eG. Diese wird seit vielen Jahren immer zu 
den Agrar Unternehmertagen neu aufgelegt. In diesem Jahr, Sie haben es 
sicher bereits gesehen, das erste Mal mit neuem „Anstrich“, unserem neuen 
Slogan und zugleich Versprechen: GEMEINSAM. WEITER. 

Auf den nächsten Seiten stellen wir Ihnen die VVG Münsterland eG im  
klassischen Print Medium vor – lassen Sie sich inspirieren.
 
In unserem Namen steckt nicht nur das eG für eingetragene Genossenschaft, 
sondern wir leben und handeln auch danach, mit unseren Mitgliedern, 
Kunden, aber auch Geschäftspartnern inner- und außerhalb des Viehhandels. 
Daher freuen wir uns besonders, Ihnen auf den nächsten Seiten ebenfalls ein 
Portfolio unserer Partner zeigen zu können, herzlichen Dank dafür.

Wir würden uns freuen, wenn wir mit dieser Broschüre Ihr Interesse geweckt 
oder auch bekräftigt haben. 
 
Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Stöbern und verbleiben mit  
genossenschaftlichem Gruß!

In unserem Namen steckt nicht nur das 
eG für eingetragene Genossenschaft, 
sondern wir leben und handeln auch  

danach.

Vorwort
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In der VVG stehen  
wir füreinander ein – weil  
wir wissen: Gemeinsam  

kommen wir weiter.

FRISCHER WIND IM MÜNSTERLAND

ZEIGEN, WAS UNS EINZIGARTIG MACHT: 
GEMEINSCHAFT.

Innere Werte brauchen äußere Sichtbarkeit, um ihre 
Wirkung voll zu entfalten. Zeigen wir also klar, wofür 
die VVG steht und was uns so stark macht. Und das 
ist mehr als unsere Größe, Erfahrung und Leistungs- 
fähigkeit: Nur gemeinsam im genossenschaftlichen 
Verbund erzielen wir Erfolge, die weit über die Pro-
duktivität unserer einzelnen Mitglieder hinausgehen.

EIN SICHTBAR GUTES ZEICHEN.  
FÜR DIE ZUKUNFT.

Ab jetzt setzen wir das Genossenschaftsprinzip der 
VVG auch visuell deutlich um. Denn alle im Münster-
land und darüber hinaus sollen auf den ersten Blick 
erkennen, wie wir arbeiten: als Gemeinschaft. Aus 
unserem Miteinander schöpfen wir die Kraft, die Zu-
kunft der Viehvermarktung zu gestalten. Neue Pers-
pektiven zu eröffnen. Sicherheit zu geben und höchste 
Qualität zu garantieren. Kurz: gemeinsam zu wachsen – 
immer weiter.

IMMER BESSER: AUF DEN PUNKT  
KOMMEN. 

Ein klares Wort schafft klare Verhältnisse – so kennt und 
schätzt man die VVG. Deshalb lassen wir jetzt unsere  
Mitglieder für uns sprechen, zum Beispiel in Anzeigen 
und anderen Werbeformaten. Sie bringen authentisch 
auf den Punkt, wie sie von der VVG profitieren und wie 
unsere Genossenschaft arbeitet. Ohne Schnörkel, aber 
mit überzeugender Klarheit. Eben so, wie die VVG ist – 
und wie sie sich ab jetzt auch neu präsentiert.

VERLÄSSLICHE WERTE IN  
ZEITGEMÄSSER FORM:
DIE VVG MÜNSTERLAND eG PRÄSENTIERT IHR NEUES ERSCHEINUNGSBILD.

Die Landwirtschaft lebt vom beständigen Wandel. Unsere Welt ist heute eine andere als vor 
über 80 Jahren, als die VVG Münsterland eG gegründet wurde. Über die Jahrzehnte haben wir 
unsere Leistungen und Services immer wieder an sich verändernde Märkte und ihre Bedürfnisse  
angepasst. Jetzt wurde es höchste Zeit, auch den Markenauftritt der VVG grundlegend zu 
erneuern.

Modern, frisch, zukunftsorientiert – aber gleichzeitig zuverlässig, leistungsstark und persönlich 
engagiert wie gewohnt: So präsentieren wir uns ab jetzt nach außen und innen. Das rund- 
erneuerte Logo und unser klares, prägnantes Markenversprechen „Gemeinsam. Weiter.“  
signalisieren unseren Aufbruch in die Zukunft. Denn wir haben noch viel vor. Und das erreichen 
wir am besten gemeinsam.
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Die VVG steht seit vielen Jahrzehnten für Zusammen-
halt, Vertrauen und gemeinsamen Erfolg – und das 
nicht nur als Wirtschaftsunternehmen, sondern auch 
als echte Gemeinschaft von Landwirten, die sich ge-
genseitig stärken. Mit über 1.100 Mitgliedern zählt die 
VVG zu den größten und leistungsfähigsten Genossen- 
schaften in der Region Münsterland.

Doch was macht den Unterschied zwischen einem  
reinen Dienstleister und einer lebendigen, zukunfts- 
fähigen Genossenschaft aus? Ehrenamtliches Enga- 
gement. Ohne Menschen, die sich für die Gemeinschaft 
einsetzen, wäre die VVG nicht das, was sie heute ist. 

Ehrenamt schafft Nähe und Vertrauen.

Die VVG ist vom ersten bis zum letzten Schritt in der 
landwirtschaftlichen Wertschöpfungskette eng mit  
ihren Mitgliedern verbunden – von der Zucht über die 
Vermarktung bis hin zur Auszahlung.

Diejenigen, die als ehrenamtliche Vorstände oder Auf-
sichtsräte Verantwortung tragen, sind keine externen 

WARUM EHRENAMT BEI UNS EINE 
HERZENSANGELEGENHEIT IST

Ehrenamt bringt Herz und Haltung in die Genossen-
schaft. Ein ehrenamtlich tätiger Vorstand oder Auf-
sichtsrat übernimmt diese Aufgaben nicht wegen des 
Geldes – er tut es, weil ihm die Gemeinschaft am Herzen 
liegt. Dieses Engagement ist Ausdruck von Verbunden-
heit mit der Region, mit der Landwirtschaft und mit dem 
Leitgedanken der „Hilfe zur Selbsthilfe“, der für Genossen-
schaften typisch ist.

Geführt wird nicht nur ein Unternehmen, sondern auch 
ein gemeinsames Projekt, in dem jede Stimme zählt – 
und in dem Entscheidungen mit Augenmaß, Erfahrung 
und Verantwortungsbewusstsein getroffen werden. Diese  
Haltung kann kein externer Manager einfach „mitbringen“, 
sie wächst aus gelebter Solidarität.

Ehrenamt stärkt die Zukunftsfähigkeit, denn der Markt 
ist herausfordernd: Erzeugerpreise haben sich verändert, 
Energie- und Betriebskosten sind gestiegen, die Konkur-
renz ist global. Gerade in so unsicheren Zeiten ist es be-
sonders wichtig, dass die Leitung der Genossenschaft 
aus Menschen besteht, die die Herausforderungen und 
Chancen der Landwirtschaft wirklich kennen.

Ehrenamtliche Vorstände und Aufsichtsräte bringen 
ein tiefes Branchenwissen, regionales Verantwortungs-
gefühl und den Mut zum langfristigen Denken mit.

Eine klare Verbundenheit mit den Mitarbeitern und 
Mitgliedern macht die VVG Münsterland eG stark – nicht 
kurzfristig profitabel, sondern nachhaltig erfolgreich.

Ehrenamt als Ausdruck gemeinsamer Identität.  
Am Ende lässt sich sagen: Ehrenamtliche stärken den  
Gemeinsinn. Sie zeigen, dass Genossenschaften kein 
abstraktes Gebilde sind, sondern ein lebendiger Zusam-
menschluss von Menschen, die füreinander einstehen. 
Sie tragen dazu bei, dass aus vielen Einzelinteressen 
eine gemeinsame Zukunftsvision wird.

Und das macht die VVG zu weit mehr als einem Vermark-
ter von Vieh – sie macht sie zu einer starken Gemein-
schaft im Münsterland.

Manager, sie sind selbst Landwirte aus der Region,  
die wissen, wie sich ein Stall im Morgengrauen anfühlt, 
wie herausfordernd ein Produktionsjahr sein kann und  
welche Zukunftsfragen ihre Nachbarn beschäftigen.

Genau diese Nähe zur Praxis macht Entscheidungen 
glaubwürdig und menschlich. Menschen vertrauen Men-
schen – nicht anonymen Zahlen auf einem Blatt Papier.

Ehrenamt bedeutet Selbstbestimmung. Eine Genossen- 
schaft lebt von Mitbestimmung. Bei der VVG haben alle 
Mitglieder das Recht, bei der Generalversammlung ihre 
Stimme zu erheben – und dort wählen sie den Auf-
sichtsrat, der wiederum den Vorstand kontrolliert und 
berät. Dieses demokratische Prinzip unterscheidet eine 
Genossenschaft ganz klar von privaten geführten und 
kapitalmarktorientierten Unternehmen. Denn hier ent-
scheidet die Gemeinschaft selbst über ihre Zukunft, hier 
stehen die Interessen der Mitglieder im Mittelpunkt – 
nicht die Rendite einzelner Anteilseigner. Das stärkt nicht 
nur das Vertrauen untereinander, sondern macht die 
VVG zu einem Ort der gemeinsamen Verantwortung.

Tel 0 25 36 - 34 27-0      
www.erzeugerring.com

Für Erfolg am Schwein!

Folgen Sie unserem     
    Whats App Kanal:

EZW_Anzeige_95x65mm_vs_240725.indd   1EZW_Anzeige_95x65mm_vs_240725.indd   1 24.07.25   14:1824.07.25   14:18
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Gemeinsam stark.
Für Land und Leben.

www.agravis.de
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ARBEITS- 
TEILIGE  
SAUENHALTUNG
In der arbeitsteiligen Sauenhaltung bietet die VVG 
besonderen Service in der Vorortbetreuung. Wir be-
treuen unsere regionalen Kunden persönlich und zu-
verlässig und erhöhen ihre Wirtschaftlichkeit in vielerlei 
Punkten. Die Beratung mit entsprechendem Fach- 
wissen umfasst u. a. die Analysen von Schlachtdaten  
und Sauenplanerdaten. Wir bieten Unterstützung in der 
Tiergesundheit/Diagnostik durch ein solides Netzwerk 
von Futtermittelberatern, Tierärzten, Hygieneberatern 
sowie anderen, unabhängigen Beratern, z. B. aus der 
Landwirtschaftskammer oder dem Erzeugerring. 

Die Basis für eine gute Zusammenarbeit in der arbeits-
teiligen Sauenhaltung beinhaltet planbare Abläufe, 
verlässliche Logistik sowie eine garantierte Abnahme 
und Lieferung. 
 
Unsere Genossenschaft handelt für die Landwirte – 
in guten wie in schlechten Preisphasen. Zudem legen 
wir transparent unseren Jahresabschluss offen und 
garantieren sichere Auszahlungsmodalitäten. 

Im Vergleich zu einem privat geführten Unternehmen 
haben Sie in unserer genossenschaftlichen Vereinigung 
ein Mitspracherecht, das in regelmäßigen Versamm-
lungen abgefragt wird.

ZUKUNFTSSICHERUNG IN DER
ARBEITSTEILIGEN SCHWEINE- 
PRODUKTION

 Einheitlicher Impf- und Hygieneplan   

 Gleicher Impfstatus aller Sauen und Ferkel  

 Amtlich anerkannte Sauenherde (TSK-Bonus)
Eigene LKW (ohne Schlachthofkontakt)

BHZP-Jungsauenvermehrungsbetrieb  
in Nord- / Ost-Niedersachsen

BHZP- und VVG-Münsterland-Jungsauenaufzuchtbetriebe 30–115 kg 
abgestimmtes Impfprogramm auf die Funktionskette

Gesundheitsmanagement in Abstimmung mit der BHZP-Veterinärgesellschaft

Jungsauen zum Quarantänestall.  
Im Deckbereich: Belegung mit  

(100 % KB) ausgesuchten  
BHZP 77-er Ebern

Deckbereich: abteilweises  
Rein-Raus, Belegung mit (100 % KB)  

ausgesuchten BHZP 77-er Ebern

Abferkelbereich: komplett Rein-Raus

PLUS

PLUS

SAUEN ZUM BELEGEN
Wartebereich:  
Fütterung auf  

Zuchtkonditionen

Schlacht-Sauen Sauen zum Belegen – 
Rein-Raus im

Abferkelbereich

8 kg–30 kg Ferkel- 
aufzucht im  
Rein-Raus

30 kg Läuferferkel  
für die Mast

8 kg Ferkel zum 
Schweinemäster mit 
vorgeschalteter Auf-

zucht

Ihre tierärztlichen 24 / 7 / 365-Partner für
Schweine- und Rinder gesundheit in 
 allen Produktionsstufen

T:  +49 (0) 25 64-39 44 0-0
F:  +49 (0) 25 64-39 44 0-22

Oldenkotter Straße 16-18
48691 Vreden

Vetland®  
Dr. Tenhündfeld & Kollegen GbR

praxis@vetland.de
www.vetland.de

Arbeitsteilige SauenhaltungArbeitsteilige Sauenhaltung
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Die Schweineabteilung der VVG 
begleitet den Landwirt rund um 
den Vermarktungsprozess seiner 
Schlachtschweine. Wann müssen 
die ersten Tiere geschlachtet wer-
den? Wie hoch darf das Schlacht-
gewicht sein? Welcher Schlachthof 
und welche Klassifizierung passen 
am besten zu den Tieren?

Durch unser Netzwerk mit nahezu 
allen Schlachthöfen in NRW finden 
wir für jeden Landwirt einen pas-
senden Vermarktungsweg, um den 
besten Erlös zu erzielen. Zudem pro-
fitieren die Tiere durch die kurzen 
Transportwege.

Im Nachgang stellen wir gerne unser 
Fachwissen zur Verfügung, um die 
erzielten Ergebnisse zu analysieren.

Als letzte reine Viehvermarktungs-
genossenschaft in NRW sind wir 
stolz darauf, dass viele landwirt-
schaftliche Betriebe mittlerweile  
seit vielen Jahren Geschäfte mit 
der VVG Münsterland eG (oder einer 
der Vorgängerorganisationen) be-
treiben und sich als Mitglied aktiv in 
die Genossenschaft einbringen, denn 
gemeinsam kommen wir weiter. 

Der Ferkelhandel liegt uns als Genossenschaft sehr am 
Herzen, denn hier können wir sowohl für den Sauenhalter  
als auch für den Mäster Vorteile schaffen und somit zwei 
Mitglieder gleichzeitig stärken. Unser Bestreben ist es, für 
jeden Mäster das passende Ferkel zu finden, aber auch 
für jeden Sauenhalter den passenden Abnehmer bzw. 
Mäster für seine Tiere. Gemeinsam. Weiter. 

Wir wissen, dass es für die Erzeuger nichts Wichtigeres 
als Ruhe und Kontinuität in der Vermarktung gibt. Damit 
legen wir den Grundstein für eine wirtschaftliche Ferkel-
erzeugung. 

Unseren Kunden können wir Ferkelpartien jeder Größen-
ordnung und jeder Genetik bieten. Zudem profitieren sie 
von unserem gezielten Ebereinsatz, denn hier achten wir 
besonders auf die beste Kombination von einer guten 
Futterverwertung, hohen Tageszunahmen und hohen 
Magerfleischanteilen. 

Durch regelmäßige Besuche bei den Erzeuger- und Mast-
betrieben haben wir die Qualität und Gesundheit der 
Tiere stets im Blick. 

VVG: PASSEND VERMITTELT
„Als letzte reine Viehvermarktungs- 

genossenschaft in NRW  
stehen wir für echte Gemeinschaft.“

Uwe Kortenbusch, 
Abteilungsleiter Nutz- und Schlachtvieh Schwein bei der VVG

GFS-NACHKOMMENPRÜFUNG! 

Ihre Vorteile:
 x Vergütung der Mitarbeit
 x Beratung durch Eber-Experten
 x Ausführliche Leistungsdaten für den Betrieb

Machen Sie mit bei der

GFS - Genossenschaft zur Förderung der Schweinehaltung eG
Zum Pöpping 29 • 59387 Ascheberg • Tel.: 02593 913 0
info@gfs-topgenetik.de • www.gfs-topgenetik.de

Ihre Sauen sichern die GFS-Eberzuchtwerte von morgen.

Gesunde Schweine aus

regionaler Herkunft

Fleisch vom Besten,

wir liefern es.

National und International.

Heinz Tummel GmbH & Co. KG   •   Eggeroder Straße 8   •   48624 Schöppingen
Telefon: +49 (0) 25 55 / 86 12-0   •   www.tummel.de

Gesunde Schweine aus regionaler Herkunft. Das ist die Basis für gleichbleibend 
hohe Qualität unserer Fleischwaren. Höfe, die nach zeitgemäßen Methoden 
züchten und mästen und mit deren Besitzern wir eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit pflegen. Wie überhaupt ist uns der persönliche Kontakt zu 
Lieferanten und Kunden sehr wichtig.

Als Familienunternehmen mit 180 Mitarbeitern zählen wir zu den modernsten 
und bedeutendsten mittelständischen Schlachtunternehmen für Schweine und 
Sauen. Nicht nur in der Region. Kein Zufall. Die Grundlage unseres Erfolges ist 
persönliches Engagement, Service und Qualität. Fleisch vom Besten, wir liefern 
es. National und International.
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Wer täglich Verantwortung  
für Tiere trägt, sollte auch seinen  

Arbeitsplatz mitgestalten können.

Vor jeder Bestellung eines neuen Transportfahrzeuges werden unsere Fahrer in die Gestaltung ihres  
neuen Arbeitsplatzes mit einbezogen. Die VVG gibt hier Grundsätze vor, das Fine Tuning übernimmt  
der Fahrer, denn er ist es, der Ihre Tiere transportieren wird – und das geschieht am besten, wenn  
die eigenen Ideen und Wünsche berücksichtigt wurden.

Die VVG setzt seit vielen Jahren auf bewährte Partner, das sind bei den Fahrzeugherstellern die  
Marken Scania und MAN sowie bei den Aufbauten Menke Janzen und Josef Finkel.

Beide Aufbauhersteller sind fest in der Branche verankert und immer wieder offen für neue Ansätze.  
Tierwohl, moderne Technik und Individuelle Lösungen machen beide zu Partnern für die Zukunft.

DEN EIGENEN ARBEITSPLATZ  
MITGESTALTEN?
DAS IST BEI DER VVG MÜNSTERLAND eG SELBSTVERSTÄNDLICH!

Autohaus Schmidt GmbH & Co. KG 
Hubertusstr. 56-58 
45657 Recklinghausen
T 02361/90429-0 
www.autowelt-schmidt.de

Kein VEST ohne uns.
Ihr Partner in der Region. Seit 70 Jahren.

m|t 
|h

Maschinen Technik Hölscher

Ihr Partner im 
Münsterland & 

Ruhrgebiet

Handel & Vermietung von Land- und Baumaschinen 
Tel. 0172 5363181 Mail: Philipphoelscher1@web.de
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HYGIENE ALS CHANCE

FÜR IHREN BETRIEB

In einer Zeit, in der die Landwirtschaft zuneh-
mend mit globalen Herausforderungen konfron-
tiert ist, gewinnt das Thema Hygiene in der Nutz-
tierhaltung an zentraler Bedeutung. Seuchen 
wie die Afrikanische Schweinepest (ASP) stellen 
nicht nur eine Bedrohung für die Gesundheit der 
Tiere dar, sondern haben auch weitreichende 
wirtschaftliche Folgen. Gleichzeitig zeigt sich, 
dass präventive Hygienemaßnahmen einen 
entscheidenden Beitrag zur Gesundheit und 
Produktivität der Tiere leisten können.

Wir haben es selbst in der Hand,
uns über gesunde Jungtiere zu freuen
Die konsequente Umsetzung von Hygiene-
maßnahmen hat unmittelbaren Einfluss auf die 
Tiergesundheit. Der Erfolg basierte sowohl auf 

der konsequenten Umsetzung von Reinigungs- 
und Desinfektionsmaßnahmen, als auch auf 
dem Einsatz von Technik, die die täglichen Hy-
gienemaßnahmen vereinfacht.

Ihr Partner für Hygiene und Beratung
In Anbetracht der aktuellen Herausforderungen 
und der positiven Erfahrungen aus der Praxis 
ist es entscheidend, Hygiene nicht nur als Pfli-
cht, sondern als Chance zu begreifen. Durch 
Investitionen in präventive Maßnahmen kön-
nen wir nicht nur die Gesundheit unserer Tiere 
schützen, sondern auch die wirtschaftliche Sta-
bilität unserer Betriebe sichern.

Wir unterstützen Sie dabei – sprechen Sie 
uns oder unsere Partner vor Ort an.

MIT SICHERHEIT
DIE RICHTIGE LÖSUNG
und das seit über 25 Jahren!

Alle Produkte und praktische Tipps
� nden Sie in unserer Produkt-Broschüre

Reinigung und Desinfektion

Fließfutterhygiene

Schadnager- und Insektenbekämpfung

Stallhygiene

Tierhygiene

Wasserhygiene

FL-des Allround Pro
DAS INNOVATIVE DESINFEKTIONSMITTEL

Virkon® S
BREITBAND DESINFEKTIONSMITTEL

für bakterizide, viruzide, fungizide
und gleichzeitig antiparasitäre
Oberfl ächendesinfektion

Das leistungsfähige, schnell wirkende,
fl exible Allzweck-Desinfektionsmittel
für die Biosicherheit!

Einfache Anwendung im Verhältnis 1:1

Einfache Anwendung und vielseitig einsetzbar

DESINTEC® Vertrieb  .  info-desintec@desintec.de  .  0251 . 682-1188  .  www.desintec.de

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.



db.VIKTORIA –  
LEISTUNGSSTARK UND  
ARBEITSWIRTSCHAFTLICH!
Uns als VVG Münsterland verbindet seit mehr als 10 Jahren eine intensive  
Zusammenarbeit mit dem Zuchtunternehmen BHZP, die ein Bindeglied zwischen  
dem Zuchtunternehmen und dem Vertrieb darstellt. 

Der Erfolg der Schweineproduktion beginnt mit der Zucht. Ziel bei der Auswahl des Vermarktungspartners im Bereich 
Zucht war daher für die heutige VVG Münsterland, sowohl für den Sauenhalter als auch für den Mäster die Basis 
für den bestmöglichen Erfolg in der Schweinehaltung zu ermöglichen. In der modernen Zucht sind Gesamtwirt-
schaftlichkeit und Arbeitszufriedenheit die wichtigsten Faktoren für einen zukunftsorientierten Betrieb. Das ausge-
wogene Verhältnis von Leistung, Charakter und Gesundheit der db.Viktoria ist hier entscheidend. Das macht die 
rundum ausgeglichene und zufriedene db.Viktoria zur Top-Mitarbeiterin in Ihrem Stall. 

Schon früher hat die BHZP die Bedeutung des Verhaltens für die erfolgreiche Betriebsführung erkannt und in der 
Zuchtarbeit berücksichtigt. Die weitsichtige Anpassung der Zuchtziele macht die db.Viktoria fitter denn je für die 
Haltungsformen der Zukunft in Gruppen sowie in Bewegungsbuchten. 

Das BHZP arbeitet in der Basiszucht schon seit Jahren mit Bewegungsbuchten. Selektiert werden Sauen, die sich 
für diese Haltung bestens eignen: Die db.Viktoria ist vorsichtig im Umgang mit ihren Ferkeln und freundlich zum Stall-
personal. Die große Erfahrung im praktischen Umgang mit Bewegungsbuchten stützt das BHZP mit verschiedenen 
Forschungsprojekten. Gleichzeitig bieten wir Ihnen mit unser „Hausmarke“ db.Viktoria aber auch eine Sau mit hervor-
ragender Fruchtbarkeit und sehr guter Langlebigkeit. 

Und die Mastergebnisse stimmen: Die db.Viktoria überzeugt mit überdurchschnittlich hohem Fleischanteil, aus-
geprägtem Schinken und fleischreichen, mageren Bäuchen. In der Wahl der geeigneten Endprodukteber sind wir 
durch unsere Kontakte jederzeit der passende Ansprechpartner, um Mastendprodukte zu produzieren. JUNGE FAVORITEN: 

DIE NÄCHSTE GENE-
RATION IM BLICK
Vor gut drei Jahren ist zusammen mit dem Erzeugerring 
Westfalen die Idee entstanden, gemeinsame Aktivitäten 
für die junge Generation der Landwirte anzubieten. 

Ziel ist es, die angehenden Landwirtinnen und Landwirte 
auf die Themen von morgen und übermorgen vorzube-
reiten und ihnen durch unsere Exkursionen Einblicke in die 
fordernde Praxis zugeben.

Dadurch soll unter anderem auch der Austausch der 
jungen Landwirte und ihrer Sichtweisen eine unterstüt-
zende Basis für die eigene Betriebsentwicklung sein.

Die „Jungen Favoriten“ als nachfolgende Generation 
bilden die Basis für unsere zukünftige Landwirtschaft. 
Besonders unser Standort in Westfalen mit der beste- 
henden Infrastruktur bringt genau diese Voraussetzun-
gen für die Zukunft mit. 

Genau deswegen fördern wir diesen Weg gemeinsam mit 
Handelspartnern und Jungen Favoriten weiter. In diesem 
Jahr waren wir zum dritten Mal in Folge mit dem Erzeu-
gerring Westfalen, der BHZP und 33 Jungen Favoriten 
unterwegs und haben uns mit den Themen KI im Stall, 
Fütterung von Nebenprodukten und Einflüsse von Lungen- 
veränderungen während einer Schlachthofbesichtigung 
auseinandergesetzt. 

Für das Jahr 2026 ist wieder eine Exkursion geplant, wofür 
die Planungen bereits in vollem Gange sind. 

BEREIT FÜR DAS, WAS KOMMT
Dein Lösungsanbieter für verantwortungsvolle Schweineproduktion. www.bhzp.de

… weiß, was Praktiker wollen! 
Wir entwickeln db.Viktoria stetig weiter – mit offenen Ohren 
für die Praxis und einem klaren Blick in die Zukunft.

Folge uns! 
@bhzp.sausolide

bhzp-viktoria-neuezuchtziele-210x103.indd   1bhzp-viktoria-neuezuchtziele-210x103.indd   1 30.04.25   14:1930.04.25   14:19

Ihr Partner
der Landwirtschaft.
Raiffeisen Agilis eG Landwirtschaft | Agrarbüro | Tankstellen | Brennstoffe  

Heim- / Tier- & Gartenmärkte und vieles mehr!

Für Sie in: Ascheberg · Drensteinfurt · Herbern · Lüdinghausen · Olfen  
Ottmarsbocholt · Rinkerode · Selm · Seppenrade · Südkirchen · Werne

Raiffeisen Agilis eG | Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1 · 59399 Olfen www.raiffeisen-agilis.de

Telefon:
0 25 95 / 96 24 -0
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VVG MÜNSTERLAND 
ALS BÜNDLER

Die VVG-Münsterland ist für Sie als Schweine- oder 
Rinderhalter im QS-System und in der Initiative Tier-
wohl als Bündler tätig und vertritt dort die Interessen 
der durch die VVG gebündelten Landwirte. Wir veran-
lassen die für die Teilnahme erforderlichen Audits und 
organisieren und verwalten die notwendigen Monito-
ringprogramme (Futtermittel-, Salmonellen-, Befund-
daten- und Antibiotikamonitoring). 

Gerne beraten wir Sie bei bevorstehenden Audits oder 
Interesse an höheren Haltungsformen. Bei Bedarf führen 
wir für Sie die für die Initiative Tierwohl Schwein er- 
forderlichen Tränkewasser- und Klimachecks durch. Für  
die Teilnahme an Programmen der Haltungsform 3 
beraten wir unsere Mitglieder, bereiten sie auf das Audit 
vor und organisieren und begleiten es.

Für die Vermarktung und den Transport von Öko-Tieren 
wird die VVG jährlich zertifiziert. Durch die Auditierung 
ist die Nachvollziehbarkeit der Einhaltung der spezifischen 
Öko-Anforderungen gegeben. Dadurch können wir so-
wohl Öko-Schweine als auch Öko-Rinder vermarkten.

Durch die Möglichkeit der kompletten Betreuung und Ver- 
marktung durch die VVG über die verschiedenen Pro- 
gramme von QS über die Initiative Tierwohl und Haltungs-
form 3 bis hin zur Öko-Vermarktung besteht für den 
Landwirt die effektivste Form der Zusammenarbeit mit 
seinem Vermarktungspartner.  

Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.

„Wir begleiten unsere 
Mitglieder von der 

Vorbereitung bis zum 
Audit – zuverlässig und 

praxisnah.“
Thorsten Andexel,  

Produktionsberatung / QS bei der VVG

Verlässlich unterwegs mit der VVG

www.q-s.de/20-jahre-qs www.q-s.de

27847-AZ-LebensmittelZeitung-185x55.indd   127847-AZ-LebensmittelZeitung-185x55.indd   1 22.01.21   11:2722.01.21   11:27

Rothkötter Mischfutterwerk 

–   Partner der modernen 

Landwirtschaft

Rothkötter Mischfutterwerk GmbH - www.rothkoetter.de
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Als Familienunternehmen 1971 in Spanien gegründet, 
ist HIRPA heute als biotechnologisch-pharmazeu-

Die intradermale Impfung - eine innovative Lösung für die 
Tiergesundheit
Die Impfung eines Schweins kann prinzipiell auf verschiedenste Wege erfolgen. Es gibt 
orale Impfstoffe, Impfstoffe, die über die Nasenschleimhaut aufgenommen werden, 
Impfungen unter die Haut, in den Muskel oder auch in die Haut. 

Aufgrund der 10-mal höheren Zahl an Immunzellen innerhalb der Haut, erreicht man 
mit der intradermalen Impfung eine sehr effektive Immunantwort. 

Neben der intradermalen Impfung durch Ritzungen, kann man auch komplett ohne 
Nadel impfen. Sticht man nicht mehr mit einer Nadel durch die Haut, was für einen 
Schmerzreiz sorgt, sind die Tiere weniger gestresst und das führt zu mehr Tierwohl.

Durch das nadelfreie Impfen wird das Risiko einer Übertragung von Krankheitserregern 
wie Mycoplasma suis oder PRRSV im Stall stark minimiert, wodurch sich die interne 
Biosicherheit erhöht.

Da mit einem modernen intradermalen Impfgerät keine Nadeln verwendet werden, 
besteht nicht mehr die Gefahr, dass diese im Tierkörper stecken bleiben. Die 
Verletzungsgefahr und negative Erfahrung der Tiere durch stumpfe Nadeln gibt es nicht 
mehr. Das Risiko für Verletzungen bei Tier und Mensch, selbst das häufige Nadeln 
wechseln gehören der Vergangenheit an.

Bei der Applikation in die Haut wird nur eine geringe Menge des Impfstoffes (0,2 mL) 
benötigt. Die Impfstoffe wurden extra für diese Technologie entwickelt und man kann 
daher auf viele Hilfsstoffe verzichten. Dadurch ist die Impfung sehr gut verträglich: Die 
Ferkel beginnen nach der Impfung direkt wieder mit dem Fressen und rufen die Milch 
bei der Sau ab, sodass erfahrungsgemäß die Gefahr des Rauschens der Sau durch

Milchstau sinkt.

Was ist der Hipradermic®?
Der Hipradermic® ist das leichteste nadelfreie 
Gerät für die intradermale Impfung von Sauen 
und Ferkeln. Die Impfung mit dem Hipradermic® 
ist kinderleicht – einfach den Gerätekopf leicht 
an die Haut drücken, das Gerät löst ganz 

Kontaktieren 
Sie mich gern 
oder besuchen 
Sie unsere 
Website für 
mehr 
Informationen.

Telefon: (+49) 157 805 280 23

E-Mail: herbert.rocker@hipra.com

Sie möchten mehr über die intradermale 
Impfung erfahren oder gar an einer Vorführung 
teilnehmen?

Die intradermale Impfung: Das Mehr 
in Sachen Tierwohl und Biosicherheit

tisches Unternehmen spezialisiert auf Impfstoffe und Diagnostikservices in der 
Veterinär- und Humanmedizin. Weltweit in über 40 Ländern mit eigenen 
Tochtergesellschaften, Laboren sowie Produktionsstätten präsent, werden die 
verschiedensten Produkte in über 100 Ländern angeboten. In Deutschland fokussieren 
wir uns vor allem auf Impfstoffe in den Bereichen Geflügel, Wiederkäuer und Schwein.

automatisch aus. Der Hipradermic® 
injiziert den Impfstoff auf standardi-
sierte Art und Weise in die Haut:
Druck und Menge sind immer 
identisch. 

Durch den Einsatz einer Halterung oder eines 
Impfwagens, hat man einen zusätzlichen 
Mitarbeiter gewonnen und bei der Impfung 
immer beide Hände frei. 

Mein Name ist Herbert Röcker und ich bin bei HIPRA für das Hipradermic® 
verantwortlich. Neben der Überprüfung und regelmäßigen Wartung der Geräte, zeige 
ich Ihnen, wie eine Impfung mit dem Hipradermic® funktioniert. Ich bin Ihr 
Ansprechpartner rund um die intradermale Impfung!

Mit dem Hipradermic® bietet HIPRA ein einzigartiges, nadelfreies Gerät, das Effizienz, 
Tierwohl und digitale Rückverfolgbarkeit in sich vereint.

In den Impfstoffflaschen sind spezielle RFID-Chips 
integriert, sodass das Gerät immer weiß, was gerade 
geimpft wird. Zusätzlich wird jede Impfung rückverfolgbar 
und es ist möglich, mit Hilfe einer App Impfdaten 
auszuwerten und zu dokumentieren. So können 
Impfprozesse langfristig optimiert werden. 
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DEINE ZEIT 
IST RAIFF! 

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Ausbildung zum/zur

NUTZE DEINE CHANCE,
WERDE AZUBI BEI UNS.

www.werde-raiff.de

#werderaiff

DEINE ZEIT 
IST RAIFF! 
STARTE JETZT DURCH,
WERDE AZUBI BEI UNS.

www.werde-raiff.de

#werderaiff

für Groß- und Außenhandelsmanagement

Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau

DEINE ZEIT 
IST RAIFF! 

Fachkraft für Lagerlogistik

Ausbildung zur

ZEIG WAS IN DIR STECKT,
WERDE AZUBI BEI UNS.

www.werde-raiff.de

#werderaiff

Vorstellung der Kampagne  
„DEINE ZEIT IST RAIFF!“ 

Interview mit Marie (Koordinatorin 
Ausbildungskampagne) und Hannah 
(Auszubildende bei der VVG) 

Marie:
Mit der Marketingkampagne „DEINE 
ZEIT IST RAIFF!“ soll gemeinsam auf 
die genossenschaftliche Vielfalt in  
Bezug auf Ausbildungsstellen, Un- 
ternehmenskulturen und Entwick- 
lungsperspektiven aufmerksam ge-
macht werden. Als die Kampagne 
vor rund zwei Jahren startete, gab 
es von vielen landwirtschaftlichen 
Genossenschaften die Idee, sich 
der Herausforderung des Personal-
mangels gemeinsam zu stellen und 
gemeinschaftlich Werbung für die 
über 20 unterschiedlichen Ausbil-
dungsstellen zu machen. Das Ziel 
ist es, dass sich im Verbund gute, 
motivierte und schlaue Azubis be-

werben. Wir als Raiffeisenverband 
Westfalen-Lippe e. V. sind nicht nur 
Unterstützer, sondern auch Koor-
dinator der Kampagne.

Wir treiben die Kampagne auf un- 
terschiedlichsten Kanälen voran: 
Instagram, Werbeplakate im Einzel-
handel, Sponsoring bei Events, 
Messe- und Schulbesuche, Online-
Karriereportale usw. Ergänzend 
dazu haben wir ein Netzwerk von 
Azubi-Botschaftern und -Botschaf- 
terinnen aufgebaut, die die Kam-
pagne mit guten Ideen und tat-
kräftigen Einsätzen unterstützen. 
Sie füllen die Kampagne mit Enga-
gement, Authentizität und Leben, 
insbesondere auf Instagram. 

Gleichzeitig möchten wir den Azubis 
eine unternehmensübergreifende 
Plattform bieten, sich außerhalb von 
Betrieb und Schule auszutauschen 
und sich in Social-Media- und 

anderen Workshops weiterzubilden. 
Insgesamt engagieren sich rund  
30 Genossenschaften und genos-
senschaftliche Unternehmen. Es sind 
sowohl Warenhandels- als auch 
Viehhandelsgenossenschaften da-
bei. Die AGRAVIS, die WESTFLEISCH 
und die GWS sind unsere großen 
Partner. 

Alle teilnehmenden Unternehmen 
haben je nach Größe unterschied-
liche Beträge in einen gemeinsamen 
Finanztopf eingezahlt, der vom RVWL 
verwaltet wird. Jedes teilnehmende 
Unternehmen hat neben der finan-
ziellen Mitwirkung vor allem auch die 
Möglichkeit der ideellen Mitwirkung. 
Das heißt, dass man seinen Nutzen  
durch proaktives Einbringen von 
Wünschen, Anregungen und Ideen 
auf jeden Fall erhöhen kann. Die 
Kampagne lebt vom aktiven Aus-
tausch und Ausprobieren. Und den-
noch ist natürlich jedes Unternehmen 
einzigartig!

Mehr Infos gibt es unter:  
DEINE ZEIT IST RAIFF! 
www.werde-raiff.de 

Welche Stationen (Praxis – Theorie) sowie Aus- 
bildungsschwerpunkte gibt es in den drei Jahren?

Marie:
Wusstest du, dass man im Rahmen der Kampagne 
über 20 unterschiedliche Ausbildungsberufe erlernen 
kann? Die Ausbildungen, die besonders beliebt sind, 
sind die für Groß- und Außenhandelskaufleute, Ein-
zelhandels- und Industriekaufleute sowie Lagerlogistiker 
und -logistikerinnen. 

Hannah:
Während der drei Ausbildungsjahre durchlaufen die 
Auszubildenden verschiedene Praxisstationen im 
Unternehmen, um ein umfassendes Verständnis für alle 
betrieblichen Abläufe zu entwickeln. Dazu gehören 
beispielsweise die Bereiche Einkauf, Verkauf, Waren-
wirtschaft, Logistik, Buchhaltung und Kundenservice.  
In jeder Station übernehmen die Auszubildenden zu-
nehmend Verantwortung und arbeiten eng mit Kolle-
ginnen und Kollegen zusammen, um echte Prozesse 
mitzugestalten. 

Parallel dazu vermittelt die Berufsschule das theoreti-
sche Fundament: wirtschaftliche Zusammenhänge, 
Vertrags- und Zollrecht, Warenkunde, Marketing, Rech- 
nungswesen sowie digitale Geschäftsprozesse. Durch 
die Kombination von Theorie und Praxis entsteht eine 
vielseitige Ausbildung, die optimal auf den späteren 
Beruf vorbereitet und viele Entwicklungsmöglichkeiten 
bietet.

DEINE ZEIT
IST RAIFF!

Für Kunden

da sein heißt

auch dort sein.
         Rund um das Jahr  

sind wir für Sie da! 
 

 Baumpflege / Baumfällung 
 Beseitigung Eichenprozessionsspinner 
 Altdeutscher Fachwerkbau 
 Und vieles mehr.. 

  

Telefon: 02573/1447 
 

 
 
 

Moderne Medizin
für gesunde Schweine

vivet Schweinegesundheit
Die Schweinepraxis in Geseke

Kahrweg 33 | 59590 Geseke 
info@vivet-schweine.de
www.vivet-schweine.de

„Deine Zeit ist raiff!“-Kampagne
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Nach welchem Tarif wird vergütet?
 
Marie:
Die Tarife findet man im Tarifregister NRW, unterteilt 
nach den Ausbildungsberufen und -lehrjahren. Hier 
entscheidet aber jedes Unternehmen selbst über die 
Höhe der guten und fairen Vergütung. 

Darüber hinaus erhält man ganz viele weitere Benefits:

→ �arbeitnehmerorientiertes und familienfreundliches 
Denken

→ vielfältige Tätigkeitsfelder und Geschäftsbereiche
→ �solidarisches Miteinander und authentische  

Karrierechancen für die persönliche Entwicklung
→ �innovative Technologien im praktischen  

Einsatz erleben
→ �viele Möglichkeiten der Mitbestimmung und Teilhabe
→ Mitarbeiterrabatte und Teamevents
→ flache Hierarchie
→ Sonderzahlungen
→ Weiterbildungen und
→ vieles mehr 

Die Raiffeisen-Welt ist groß und vielfältig. Wir stehen für 
eine starke Gemeinschaft und Solidarität, ganz nach 
dem Motto „Was einer allein nicht schafft, das schaffen 
viele“. Wir sind Macher und Macherinnen und arbeiten 
direkt an den Grundpfeilern unserer Gesellschaft. Wir 
sind fest in der Region verwurzelt und schauen zuver-
sichtlich in die Zukunft.

Gibt es ein Alleinstellungsmerkmal bzw. eine  
Besonderheit in der Ausbildung?

Hannah:
Die Ausbildung zur Kauffrau bzw. zum Kaufmann für Groß- 
und Außenhandelsmanagement ist besonders vielfältig 
und praxisnah. Ein echtes Alleinstellungsmerkmal ist die 
Kombination von kaufmännischer Kompetenz und direkter 
Einbindung in reale Handlungsprozesse. Auszubildende 
lernen nicht nur klassische Bürotätigkeiten, sondern er-
halten auch einen tiefen Einblick in Warenströme, Logistik, 
Einkauf, Verkauf und Kundenkommunikation. 

Durch den starken Praxisbezug und die enge Zusam-
menarbeit mit Lieferanten und Kunden entwickeln die 
Auszubildenden früh ein umfassendes Verständnis für 
wirtschaftliche Zusammenhänge. Diese Mischung aus 
kaufmännischem Know-how und operativer Verant-
wortung macht die Ausbildung einzigartig und bereitet 
optimal auf eine spätere Karriere im Handel vor. 

Inwieweit unterstützt der RVWL die Auszubildenden? 
Gibt es regelmäßige Treffen?

Hannah:
Der RVWL unterstützt die Auszubildenden auf vielfältige 
Weise. Neben Informationsangeboten und Hilfestellungen 
rund um die Ausbildungsinhalte bietet der Verband regel- 
mäßige Austauschformate und Treffen an, bei denen sich 
Auszubildende aus den Mitgliedsbetrieben vernetzen 
können. 

Warum kannst du eine Ausbildung bei einer  
Genossenschaft weiterempfehlen?

Hannah:
Eine Ausbildung bei einer Genossenschaft kann ich 
definitiv weiterempfehlen, weil das genossenschaft-
liche Prinzip auf Zusammenarbeit, Fairness und lang-
fristigem Denken basiert. Als Auszubildende ist man 
nicht nur ein Teil des Unternehmens, sondern Teil einer 
Gemeinschaft, die füreinander einsteht und gemein-
same Ziele verfolgt. Entscheidungen werden nicht allein 
aus Profitgründen getroffen, sondern immer auch im 
Sinne der Mitgliedschaft und der Region. Gerade für  
junge Menschen bietet eine Genossenschaft ein stabiles, 
werteorientiertes Umfeld, in dem man viel Verantwor-
tung übernehmen und gleichzeitig sicher wachsen kann. 
Man wird früh eingebunden, bekommt Vertrauen ge- 
schenkt und profitiert von einem starken Zusammenhalt 
im Team. Diese Kombination von sozialem Miteinander, 
wirtschaftlicher Stabilität und echter Mitgestaltungs-
möglichkeit macht die Ausbildung besonders attraktiv.  

Marie:
Da hat Hannah in ihrer Ausbildung auf jeden Fall den 
Kern der genossenschaftlichen DNA kennen und schätzen 
gelernt. Genau die Werte, die sie beschrieben hat, sind 
uns als Genossenschaftsverband auf regionaler und 
bundesweiter Ebene wichtig. Aus diesem Grund gibt es 
eine eigene Projektgruppe beim Deutschen Raiffeisen- 
verband, die sich damit beschäftigt, die Stärken (insbes. 
die Werteorientierung) einer Genossenschaft heraus-
zustellen. In ihrer Ausbildung bei einer Genossenschaft 
lernen die jungen Leute auch ein demokratisches Grund- 
verständnis sowie die Relevanz des Unternehmens in der 
regionalen Infrastruktur kennen. Alles in allem prägt die 
Ausbildung positiv fürs ganze Leben – und wir sind froh 
über die engagierten Azubis, die auch die Genossen-
schaften mitprägen möchten.

Viehtransporte Kellers Düsseldorf
Zuchtschweine- und Ferkeltransport mit höchster Qualität für
Tierwohl und Hygiene

Oranienburger Straße 18 · 40599 Düsseldorf
Tel. 0172 20 36 961 · info@viehtransporte-kellers.de

„Deine Zeit ist raiff!“-Kampagne
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HERZENSWÜNSCHE e. V. UND BIG  
CHALLENGE: AKTIV GEGEN KREBS e. V.
Neben unserem klassischen Viehgeschäft leisten wir auch großes Engagement im Kampf gegen den Krebs. 

Wir sind Sponsor der „Big Challenge: Aktiv gegen Krebs e. V.“. Die BIG Challenge e.V. ist ein von Landwirten 
gegründeter Verein, der sich im Kampf gegen den Krebs engagiert. Am BIG-Challenge-Tag, einem sozialen 
Sportevent im Sommer, werden Sponsoren- und Spendengelder gesammelt, die zu 100 % an die Deutsche 
Krebshilfe gehen. Die gesammelten Mittel werden in ausgewählten Projekten zur Verbesserung der Krebs- 
forschung und Krebsbehandlung eingesetzt.

In der Weihnachtszeit haben wir auf das Verschenken von Geschenken verzichtet und den Verein „Herzens-
wünsche e. V.“ aus Münster mit einer Spende unterstützt. Der Verein leistet deutschlandweit großartige Arbeit 
und hilft schwer erkrankten Kindern und Jugendlichen da, wo Hilfe am dringendsten gebraucht wird. 

Wir sind stolz, diese Projekte zu unterstützen, denn es sind für uns wahre Herzensprojekte.

Mit DanBred DLY im Vergleich zu anderen DLY – laut einem 
internationalen Vergleich.

7,22€ mehr pro 
Mastschwein 

GET THE 
 PROOF

Martin Schlüter
�  +49 16091195895  

Schnelleres Wachstum

Kontaktieren Sie uns

+ 100g/T 

+ 1,5%

- 0,19kg

Höherer Muskelfleischanteil
Bessere Futterverwertung

Werner Sandscheper
�  +49 1715564046  

Steffen Wiese
�  +49 171 5361066  
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Hier steht das Thema

GROSSVIEH: VERLÄSSLICH VERMARKTET, 
TRANSPARENT BEGLEITET

Das beginnt mit der richtigen Vermarktung der Schlacht- 
tiere. Je nach Gewicht, Qualität und Haltungsform wird 
der passende Schlachthof zur Vermarktung der Tiere  
ausgewählt. Wir stehen unseren Kunden vor Ort zur 
Seite, um den passenden Schlachttermin sowie eine 
reibungslose Verladung zu koordinieren.  

Für die optimale Wirtschaftlichkeit erfolgt anschließend 
eine zeitnahe und gut organisierte Nachstallung der 
Jungtiere. Entweder sind dies Kälber, die wir persönlich  
auf den Märkten in Süddeutschland einkaufen, oder 
Fresser, die auf hohem Qualitätsniveau in unseren Auf-
zuchtbetrieben mit sehr guten Tageszunahmen auf-
wachsen. Dies hilft den Mästern, nachhaltig gute Netto-
tageszunamen und Schlachtgewichte zu erzielen. 

„Gemeinsam. Weiter.“ – dafür steht die VVG, denn wir 
beraten und unterstützen unsere Kunden bestmöglich. 
Verstärkt in der Weiterentwicklung der Betriebe im Ein-
stall-/Ausstallmanagement.

Das Alleinstellungsmerkmal unserer Großviehabteilung 
ist eine transparente Zusammenarbeit mit unseren 
Kunden. Dies ist ersichtlich im Pool der Fresseraufzucht-
betriebe, denn hier vergleichen wir genaustens die Ein-
kaufs- und Verkaufskonditionen, um eine marktkonforme 
Bezahlung zu bieten. 

Sie profitieren von unseren Erfahrungen, die wir als ge- 
nossenschaftliche Vereinigung gesammelt haben und  
die auf jeden einzelnen Betrieb ausgelegt werden 
können. Gemeinsamer Erfolg ist unser Bestreben.

IN DER GROSSVIEHABTEILUNG BIETET DIE VVG EINE KUNDENNAHE BETREUUNG AN.

Rinderzuchtverband

O b e r f r a n k e n
www.rinderzuchtverband-oberfranken.de

ZUCHTVIEH
& NUTZVIEH
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Landwirtschaftlicher Betrieb Stuhr in Dötlingen
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LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 
STUHR IN DÖTLINGEN
Der landwirtschaftliche Betrieb Stuhr wird von Lara und Thomas Stuhr in Dötlingen als moderner Familienbetrieb 
geführt. Um wirtschaftlich breit aufgestellt zu sein, setzt der Hof auf drei Standbeine: die Fresseraufzucht, die 
Hähnchenmast sowie den Betrieb einer Biogasanlage.

Ein zentraler Betriebszweig ist die Fresseraufzucht mit insgesamt 440 Aufzuchtplätzen. Die Tiere werden in zwei 
Altersgruppen gehalten und im Auftrag der VVG Münsterland aufgezogen.

Für Lara und Thomas Stuhr spielt dabei  
insbesondere die Zusammenarbeit mit  
einem verlässlichen und langfristigen  

Partner eine entscheidende Rolle – einen 
solchen Partner hat die Familie in der VVG  

Münsterland gefunden.

Bis zum Einstieg in die Fresseraufzucht im Jahr 2025 befanden sich Milchkühe auf dem Betrieb. Mit der Umstrukturierung 
wurde ein neuer Schwerpunkt gesetzt, der sich schnell als passend für den Hof erwiesen hat. Die von der VVG auf 
süddeutschen Märkten zugekauften Fleckviehkälber zeichnen sich durch eine sehr gute Qualität und hohe Gleich-
mäßigkeit aus. Dies wirkt sich positiv auf die Aufzucht aus und ermöglicht einen gleichmäßigen und gut planbaren 
Abverkauf der fertigen Fresser.

Der Kontakt zur VVG Münsterland entstand auf Empfehlung eines Berufskollegen, der bereits seit vielen Jahren er-
folgreich mit der VVG zusammenarbeitet. Diese Empfehlung bestätigte sich für Familie Stuhr schnell, sodass heute 
eine vertrauensvolle und partnerschaftliche Zusammenarbeit besteht.

Mit der Kombination von Tierhaltung, Geflügelmast und erneuerbarer Energie sowie starken Vermarktungspartnern 
sieht sich der Betrieb Stuhr zukunftsfähig aufgestellt und gut gerüstet für die kommenden Jahre.

Zukunftsfähig aus Überzeugung

Norbert Geiping · praktischer Tierarzt
Winkhausstr. 6 · 59387 Ascheberg - Herbern

während der Sprechzeiten:
Notfallnummer:

Norbert Geiping · praktischer Tierarzt
Winkhausstr. 6 · 59387 Ascheberg - Herbern

Tel.: 02599 - 1527
Tel.: 02599 - 1880
Fax: 02599 - 2480

w w w .tierarztpraxis-vogelrute.de
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STARKE FERKEL, STABILE HERDEN
MISCHBARE IMPFUNG GEGEN PRRS UND PCV2 SCHÜTZT DOPPELT –  
EINFACH UND WIRKSAM.

Seit über 30 Jahren stellt das Porcine Reproductive and Respiratory Syndrome (PRRS) die Schweineindustrie vor große  
Herausforderungen und verursacht weltweit erhebliche wirtschaftliche Verluste. Das PRRS-Virus nutzt Immunab- 
wehrzellen (Makrophagen) in der Lunge als Wirtszellen und breitet sich über das lymphatische Gewebe im gesamten 
Körper aus. Dies führt zu einer Beeinträchtigung des Immunsystems und weitere Erreger haben leichtes Spiel. Gerade 
bei PRRS kann die Schwere der Klinik sehr unterschiedlich und abhängig von der Pathogenität des vorliegenden Er-
regers sein. Das Virus ist für seine Variabilität bekannt. Immer wieder treten Mutationen und Rekombinationen auf. 

PRRS- und Circoviren verstärken sich gegenseitig
Oftmals kommen neben PRRS-Infektionen auch Infek- 
tionen mit porzinen Circoviren (PCV) vor. Diese werden  
mit zahlreichen Krankheitsbildern in Verbindung ge-
bracht, u. a. mit schweren systemischen Erkrankungen  
wie Abmagern und Kümmern (Postweaning Multisyste-
mic Wasting Syndrom, PMWS), Erkrankungen der Darm- 
gesundheit, Hautveränderungen (PDNS), Lungenent-
zündungen sowie Störungen der Fruchtbarkeit. Verschie-
dene Studien haben nachgewiesen, dass vor allem die 
zwei Erreger PCV2 und PRRS häufig gemeinsam auftre-
ten und sich dann gegenseitig potenzieren. 

Die Folge sind schwere Atemwegsinfektionen im Rahmen  
des Porcine Respiratory Disease Complex (PRDC). Als  
PRDC wird das Zusammenspiel von Atemwegserkran-
kungen und vermindertem Wachstum junger Schweine 
bezeichnet. Das Geschehen ist multifaktoriell bedingt. 
Aus einer ursprünglich meist viralen Infektion entwickelt  
sich unter Beteiligung von bakteriellen Erregern ein 
komplexes Krankheitsgeschehen, das sich durch einen 
schlechten Immunstatus der Tiere und ungünstige Hal-
tungsbedingungen verschlimmern kann.

Schweine durch Impfungen schützen
Die Impfungen gegen PRRS und PCV2 sowie umfang-
reiche Biosicherheitsmaßnahmen ermöglichen es, die 
durch diese Viren ausgelösten Krankheiten und Verluste 
zu reduzieren. Auch aus dem Hause von Boehringer Ingel- 
heim gibt es Impfstoffe gegen beide Viruserkrankungen,  
die sehr gut wirksam gegen alle relevanten Stämme  
von PCV2 und PRRS sind. Die PRRS-Sauenimpfung senkt 
den Infektionsdruck in der Herde, so dass die Sauen-
herde PRRS-stabil und vor PRRS-bedingten Reproduk-
tionsstörungen geschützt ist. Das Ziel der Sauenimp- 
fung ist auch, die Gebärmutter „abzudichten“, um eine 
PRRS-Infektion der Ferkel im Uterus zu vermeiden.

Ergänzend werden auch die Ferkel gegen PRRS geimpft, 
um sie bis zum Mastende zu schützen. Dabei stellt sich  
immer wieder die Frage, wann der richtige Impfzeit-
punkt für die Ferkel ist. Bei Ferkelimpfungen in der ersten  
Säugewoche besteht die Gefahr, dass die Ferkel noch 
nicht ausreichend immunkompetent sind. Zudem kann 
die Wirksamkeit der Impfung eingeschränkt sein, da 
Wechselwirkungen zwischen maternalen Antikörpern 
und der Immunantwort der Ferkel auftreten können. 
Daher hat sich als geeigneter Impfzeitpunkt für eine 
Prophylaxe der Zeitraum kurz vor dem Absetzen der 
Ferkel bewährt. Zu diesem Zeitpunkt in der 3. Säuge- 
woche werden die Ferkel auch gegen Circo geimpft. 
Die Ferkelimpfung gegen Circo ist in Deutschland schon 
lange Standard. 

Mischbare Einmalimpfung  
spart Zeit
Da Infektionen der Ferkel mit PRRS 
und PCV häufig zusammen auf-
treten und sich gegenseitig ver-
stärken, empfehlen Tierärzte beide 
Impfungen. Es stehen dazu Einzel-
impfstoffe zur Verfügung, die prak-
tischerweise auch als mischbare 
Kombination zugelassen sind, so 
dass beide Impfungen zeitgleich 
mit einer Injektion verabreicht wer-
den können. Das bietet Flexibilität 
und erleichtert die Arbeitsabläufe  
maßgeblich. Die Impfung in der Mi-
schung schützt die Ferkel zuverlässig 
und hat eine hohe Verträglichkeit. 

Das Mischen der beiden Impfstoffe 
ist denkbar leicht: Der gesamte Inhalt 
des Circo-Impfstoffes wird einfach in 
die Flasche mit dem PRRS-Impfstoff 
überführt – schon ist die Einmal-
impfung fertig und zum Verimpfen 
bereit. Wichtig: Diese Mischung ist nur 
mit den Impfstoffen von Boehringer 
Ingelheim zugelassen.

Die Mischung der beiden Einzelimpf- 
stoffe ist eine hervorragende Kombi- 
nationsmöglichkeit, um die Ferkel 
ohne zusätzlichen Arbeitsschritt vor 
gleich zwei wichtigen Erkrankungen 
zu schützen!

Auf einen Blick: Schutz vor PRRS und PCV2 

→ �Doppelter Schutz: Kombinierbare Impfstoffe ermöglichen die gleichzeitige Impfung gegen PRRS  
und PCV2 – ohne zusätzlichen Arbeitsschritt.

→ �Gesündere, leistungsstärkere Ferkel: Die mischbare Impfung reduziert klinische Symptome,  
steigert Absetzgewichte und verbessert die Vitalität der Ferkel. 

→ �Stabile Herden – weniger Sekundärinfektionen: Immunisierung der Ferkel schützt vor schweren  
Atemwegserkrankungen und senkt das Risiko für zusätzliche Erreger wie etwa Streptokokken.

→ �Einzige am Markt zugelassene Mischung von PRRS (Lebendimpfstoff) und PCV2 (Totimpfstoff).

→ �Durch spezielles Herstellungsverfahren nachgewiesene Stabilität und Wirksamkeit der Mischung  
über mehrere Stunden.

LUNGEFRUCHTBARKEIT

Das Bestandskonzept  
ist die Zukunft in der  
Circo-Prophylaxe

Ein nachlassender  
Impfschutz bei Sauen 

schwächt die  
gesamte Herde

Die Impfung für Sau und Ferkel  
bringt mehr Qualitätsferkel und  
zusätzlichen Gewinn.

Schweine durch Impfungen schützen Schweine durch Impfungen schützen
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Warum arbeiten Sie mit der VVG zusammen?
Die VVG steht für eine korrekte und zuverlässige Zusammenarbeit, die schon  
viele Jahre besteht. Unsere langjährige Zusammenarbeit beruht auf gegenseitigem  
Vertrauen.

Die VVG ist eine gesetzte Größe in der Kälbervermarktung und wir schätzen uns glücklich, mit diesem Partner  
auf Augenhöhe zusammenzuarbeiten. 
 
Auf jedem Markt ist die VVG ein verlässlicher Abnehmer von großen Stückzahlen und ein Top-Vertreter für die  
Kälber-/Fresservermarktung der Rasse Fleckvieh.

Was schätzen Sie explizit an der Zusammenarbeit? 
Ich schätze vor allem die sehr gute und professionelle Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern Matthias Wiedau 
und Markus Prinz. Ihre ruhige, sachliche und kollegiale Art schätze ich besonders, da es Charaktereigenschaften 
sind, die im heutigen Viehgeschäft nur noch selten anzutreffen sind. Zudem haben beide Mitarbeiter eine  
unglaubliche Sachkenntnis rund ums Kalb. 

Die VVG bietet eine Top-Organisation der Logistik an, sodass das Kalb schnellstmöglich zum Endkunden  
verbracht werden kann.

„Die VVG steht für
eine korrekte und zuverlässige 

Zusammenarbeit.“
Alexander Kleinhans,  

Geschäftsführer Rinderzuchtverband Ansbach

FRAGEN AN DIE PARTNER: 
ALEXANDER KLEINHANS,  
RINDERZUCHTVERBAND  
ANSBACH Warum arbeiten Sie mit der VVG zusammen?

Wir arbeiten mit der VVG zusammen, weil wir – die AGRAVIS – ebenso ein starker Partner der heimischen Landwirt-
schaft sind. Durch unsere regionale Verbundenheit und das gemeinsame Know-how in Stall- und Tiermanagement 
sowie Fütterungsstrategien und Hygienekonzepten schaffen wir Synergieeffekte für unsere Kunden. Gemeinsam 
stark. Für Land und Leben.

Was schätzen Sie explizit an der Zusammenarbeit? 
Wir schätzen die offene Kommunikation, die schnelle Abstimmung und die gemeinsame Ausrichtung auf die Be-
dürfnisse unserer Kunden. Die VVG bringt Marktkenntnis und Know-how in der Ferkelerzeugung ein, sodass wir 
gemeinsam Lösungen schaffen, die die Tiergesundheit fördern und den wirtschaftlichen Erfolg unserer Kunden 
sichern. Diese partnerschaftliche Zusammenarbeit stärkt unsere gemeinsame Position.

FRAGEN AN DIE PARTNER: 
MICHAEL DÜTEMEYER, AGRAVIS

„Gemeinsam schaffen wir Lösungen, die die 
Tiergesundheit fördern und den wirtschaftlichen 

Erfolg unserer Kunden sichern.“
Michael Dütemeyer,  

AGRAVIS Nutztier GmbH - Vertriebsleitung Spezialitäten

Tierarztpraxis Havixbeck

Dr. Karl Nolte - Dr. German Vallejo

www.tieraerzte-havixbeck.de

Bestands- und Einzeltierbetreuung inkl.
aller Leistungen der Nutztierpraxis

Tiermedizin für Groß- und Kleintiere

egen_kevelaer

Sektion

Diagnostik im in-House-Labor

Zuchtverband für Fleckvieh in Niederbayern 
Donau Gewerbepark 40 • 94486 Osterhofen 
Tel. 09932 4025510 • www.zv-niederbayern.bayern.de 

Nur aus Besten Kälbern kann 
man Beste Fresser erzeugen! 
Top Kälber mit höchsten Zunahmen. 
1a Kälberqualität aus Niederbayern. 

 
Alle 14 Tage Kälberversteigerung mit ca. 850 aufgetriebenen Tieren 

1x monatlich Zuchtviehversteigerung mit ca. 150 Tieren 
Zuchtverband für Fleckvieh in Niederbayern 
Donau Gewerbepark 40 • 94486 Osterhofen 
Tel. 09932 4025510 • www.zv-niederbayern.bayern.de 

Nur aus Besten Kälbern kann 
man Beste Fresser erzeugen! 
Top Kälber mit höchsten Zunahmen. 
1a Kälberqualität aus Niederbayern. 

 
Alle 14 Tage Kälberversteigerung mit ca. 850 aufgetriebenen Tieren 

1x monatlich Zuchtviehversteigerung mit ca. 150 Tieren 

VVG-Partnerschaften VVG-Partnerschaften

38 39



Warum arbeiten Sie mit der VVG zusammen?
Als genossenschaftlicher Partner direkt vor unserer 
Haustür steht dieser Kunde für Werte, die auch uns 
wichtig sind. Die regionale Nähe bringt zahlreiche 
Vorteile mit sich: kurze Transportwege, eine enge Ver-
bindung zur heimischen Landwirtschaft sowie nach-
haltige und verantwortungsvolle Wertschöpfung. Diese 
Faktoren machen die Zusammenarbeit nicht nur sinn- 
voll, sondern auch zukunftsweisend. 

Darüber hinaus erleben wir unseren Partner als äußerst 
verlässlich – eine Eigenschaft, die für eine langfristige 
und stabile Zusammenarbeit unerlässlich ist und die 
wir bewusst stärken möchten.

Warum arbeiten Sie mit der VVG zusammen?
Wir als BHZP arbeiten bereits seit 2011 eng mit der VVG 
Münsterland zusammen.

Nachdem es in den frühen 2000er Jahren zu massiven 
Umstrukturierungen im Zuchtviehmarkt gekommen war, 
wurde uns sehr bewusst, dass wir in Westfalen einen 
starken Marktpartner an unserer Seite haben sollten.
Schnell war uns klar, dass dafür nur die damalige VVG 
Lüdinghausen-Selm und Umgebung eG in Frage kam.
Klare räumliche Schnittmengen in der Region und auch 
im bestehenden Kundenstamm machten die anfäng-
lichen Aktivitäten schnell zu einer Erfolgsgeschichte.
Gemeinsame Umsatzsteigerungen führten zu wirt-
schaftlichem Erfolg für beide Seiten.

Was schätzen Sie explizit an der Zusammenarbeit? 
Wir blicken auf eine langjährig gewachsene Geschäfts-
beziehung zurück, die von gegenseitigem Vertrauen 
und dem gelebten genossenschaftlichen Gedanken 
geprägt ist. Der offene Austausch auf Augenhöhe sowie 
eine gemeinsame Blickrichtung in fachlichen und stra- 
tegischen Fragen bilden das Fundament unserer Partner-
schaft. 

Besonders wertvoll ist für uns, dass neben dem ope-
rativen Tagesgeschäft auch Raum für den Dialog über  
übergeordnete Branchenthemen und zukünftige Ent- 
wicklungen besteht. Diese Offenheit und das gemein- 
same Weiterdenken machen die Zusammenarbeit für 
uns besonders wertvoll.

Für uns als Zuchtunternehmen ist es zudem wichtig, dass 
wir unsere Zuchtarbeit anhand der großen Datenmengen, 
die aus der arbeitsteiligen Ferkelproduktion resultieren,  
überprüfen und optimieren können.

Was schätzen Sie explizit an der Zusammenarbeit? 
Unser gemeinsames Handeln war von Anfang an ge-
prägt durch respektvollen Umgang, Teamgeist und 
gegenseitige Wertschätzung. Wir erleben bei der VVG 
stets Offenheit für Ideen und Chancen. 

Kurze Entscheidungswege ermöglichen ein rasches 
Reagieren auf volatile Märkte. Besonders hervorheben 
möchte ich das absolut vertrauensvolle Miteinander 
aller Beteiligten.

„Als genossenschaftlicher Partner direkt  
vor unserer Haustür steht die VVG für Werte,  

die auch uns wichtig sind – Regionalität, 
Verlässlichkeit und Zukunftsorientierung.“

Deike Harms,  
Direktorin Landwirtschaft Westfleisch

FRAGEN AN DIE PARTNER: 
DEIKE HARMS, WESTFLEISCH

FRAGEN AN DIE PARTNER: 
DIRK RADEMACHER, BHZP

„Besonders hervorheben möchte ich das 
absolut vertrauensvolle Miteinander aller 

Beteiligten.“
Dirk Rademacher,  

BHZP

Steigere Deine Erträge
mit Applikationskarten

MyDataPlant GmbH  •  service@mydataplant.com  •  02591 / 96801 - 22  •  www.mydataplant.com

Hersteller-
unabhängig

Optimierter
Betriebsmittel-
einsatz

Direkter Service 
und Support
vor Ort

Perfekt an
deine Felder
angepasst

GFS-Top-Animal-Service GmbH
Ihr Partner für landwirtschaftliches Zubehör

Offizieller Partnershop von 
Granit Quality Parts

Mehr Infos unter www.gfs-topshop.de

 √ persönliche und fachgerechte Beratung
 √ 1 % Onlinerabatt
 √ bis zu 9 % Rabatt mit unserem Bonussystem
 √ Frachtfreie Lieferung ab 200 € Nettowarenwert

VVG-PartnerschaftenVVG-Partnerschaften
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VVG Partnerschaften

FRIEDRICH WILHELM  
RAIFFEISEN
Friedrich Wilhelm Raiffeisen gilt mit seinen Mitte des 19. Jahrhunderts initi-
ierten Darlehnskassenvereinen als der Pionier des neuzeitlichen ländlichen 
Genossenschaftswesens. Die Idee der genossenschaftlichen Selbsthilfe 
hatte Raiffeisen bereits zu seiner Zeit als Bürgermeister von Weyerbusch 
(1845–1848) verwirklicht, wo er während der Hungersnot 1846 Brot für die 
Armen backen ließ und 1847 einen Brotverein gründete. Schon kurz nach 
seinem Amtsantritt hatte er hier eine Schule erbauen lassen, zwei weitere 
Schulen in Nachbarorten folgten.

Raiffeisen erkannte das Leiden der Landbevölkerung, die durch Missernten 
oft auf Wucherer angewiesen waren. So gründete er den Flammersfelder 
Hilfsverein zur Unterstützung unbemittelter Landwirte, bei dem die Bauern 
Geld ansparen, aber zum Ankauf von Vieh und Gerät auch günstig leihen 
konnten. So half er der Landwirtschaft und verhinderte endlich die Verarmung 
der bäuerlichen Bevölkerung. In Heddesdorf vollendete Raiffeisen nicht nur 
seinen Straßenbau, sondern gründete 1864 auch den Heddesdorfer Darlehns-
kassenverein. 

Dieser wurde Beispiel vieler Genossenschaftsbanken, von denen es heute 
330.000 in aller Welt gibt.

Wir arbeiten nach den Grundprin-
zipien und Werten einer Genossen-
schaft, deren Kern Hilfe zur Selbst-
hilfe ist. Und wir kennen unseren 
Auftrag, nämlich die Förderung un-
serer Mitglieder. Wir sehen uns auch 
in der Zukunft dicht am Kunden und 
als einen verlässlichen und lösungs-
orientierten Partner in der Land-
wirtschaft. Wir wollen die sich bie-
tenden Chancen nutzen und sind 
bereit, die Herausforderungen und 
Veränderungen der Zukunft anzu-

nehmen. Unser Kerngebiet ist das 
Münsterland, hier sind wir zu Hause. 
Als moderner Dienstleister für unsere 
Kunden blicken wir dennoch weit 
über den Tellerrand des Münsterlan-
des hinaus und sind Ansprech- und 
Handelspartner in Gesamtdeutsch-
land und dem angrenzenden Aus-
land. Der Viehhandel genießt bei uns 
den uneingeschränkten Fokus. Wir 
wollen ein moderner und digitaler 
Dienstleister für die Landwirtschaft 
und die damit verbundene Weiter-

verarbeitung sein und werden. Als 
fairer und interessanter Arbeitgeber 
sind wir vor dem demographischen 
Wandel in unserer Bevölkerung nicht 
bange, wir werden auch in Zukunft 
fachlich wie menschlich hoch quali- 
fizierte Mitarbeiter haben, um mit  
ihnen auch die Herausforderungen 
der Zukunft zu meistern. 

ZUKUNFTS-
BILD DIE VVG MÜNSTERLAND eG HAT  

SICH AUF DEN WEG GEMACHT, EIN  
ZUKUNFTSBILD ZU ERSTELLEN. 

dieckmann-futtermittel.de

Verbessern Sie durch den Einsatz von Nebenprodukten die Leistung der Tiere. 
Stärken Sie deren Wohlbefinden und senken Sie Ihre Futterkosten. Wir zeigen 
Ihnen gerne, wie auch Sie Nebenprodukte effektiv einsetzen können.

KOSTEN SENKEN UND TIERWOHL STÄRKEN 
MIT NEBENPRODUKTEN

PRO LANDWIRTSCHAFT

Haben Sie Fragen?

 

 
 

 

Tierarztpraxis Am Kapellhof 
Dr.S. Brimmers - Dr.N. Diepers - T.Lörcks 
Am Kapellhof 13 
47608 Geldern 

 
Telefon: 02831-97665-40 
Telefax:  02831-97665-10  
Internet: www.tierarztpraxis-geldern.de  
E Mail: info@tierarztpraxis-geldern.de   

Tierarztpraxis Am Kapellhof 
Fachtierarztpraxis für Schweine 

Spezialisierte Bestandsbetreuung Rind und Schwein  
Praxiseigenes Labor und Sektion   

Ihr Partner in Sachen Tiergesundheit 
Am Kapellhof 13 - 47608 Geldern 

Telefon: 02831-9766540 / www.tierarztpraxis-geldern.de 
 

Fleisch & Wuchs 
optimal kombiniert

PIC®410. In Balance.

Sprechen Sie uns an!
0511 870 85 0

pic.deutschland@genusplc.com
www.picdeutschland.de

Sicherheit durch höchste Qualität.

Futterkonzepte, die sich rechnen.

 broering.com | pigpartner@broering.com | 0443 / 970 1601

RaiffeisenZukunftsbild der VVG
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VVG MÜNSTERLAND eG
vvg-ms.de

westfleisch.de

Weiter 
gemeinsam

voran.


